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1.

1.1

Besctrreihmg

Allgeme ine Vorbemerkung

Der optische Rauchmelder BR 17 arbeitet nach dem Streulich@rin-
zip. Seine physikalischen Eigenschaften erlauben, helle, große

Rarrchteilchen, die ftir Schwelbrände charakteristisch sind, a)
detektieren. Dadurch ist der Melder besonders zur (berwachung

von ttElektrischen Risikenrt wie z.B. Schaltschränken und Kabel-
kanälen geeignet.

Der Melder besitzt gute Frrlihwarneigenschaften. Er karun einen

Brand melden, bevor großer Schaden entsteht.

Arr Brandmelderzentralen BZ oder an die Universellen Gefahren-

meldesysteme UGM wird der optische Rauchmelder BR 17 tiber eine

Primärleitung angeschlossen. An eine Primärleitung lassen sich, ab-

häingig vom Zentialentlp, maximal 13 bzw. 20 optische Rauchmelder

ansctrließen.

Das moderne Design gnd die ldeinen Abmessr:ngen erlauben eine un-

aufflillige hstallation des Melders.

Der optische Rauchmelder BR 17 wurde unter

Nr. G 2l 916

vom Verband der Sachversicherer (VdS ) anerkarurt.

Lcistrngsmerlmale des optisctren Ratrchmelders BR' 17

. Frijhwarneigenschaften durch gutes Ansprechverhalten bei

Schwelbränden

. luftdruck- und luftströmr:ngsunabhängige Ansprechempfind-

lichkeit

. vergossene schaltr:ng zlJm schutz gegen Feuchtigkeitseinllüsse

. Verpohurgs-und(berspannungsschutz

o gut sichtbare Auslöseartzeige

. I'löglictrlseit des Anschlusses eines externen Ansprechindikators
vorhanden
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sodrelkompartibel zu allen Meldern der Tlpen MS 7 und MS 9

kann mit mechanischer Diebstatrlsichen:ng im Sockel instal-
liert werden und ist dabei bis zu einer Einsatztnhe von sechs

Metern mit dem Meldertauscher auswechselbar

1,2 Arftau

Der optische Rauchmelder besteht aus einem Ansctiluflsodcel und
einem kompakten Detektoreinsatz. Der Einsatz rastet durch eine

Steck-/Drehbewegr:ng in den Ansctrluflsod<el ein. Das Detektorge-
här-rse tl:d der Sockel bestehen aus hodrwertigem, schlagfestem

Ktrnststoff .

Der Detektoreinsatz enthält ein optoelektronisches System, das von

einer Meßkammer, die störendes Fremdlidet fernhält, umgeben ist.

Als Anschluflsockel für den optischen Rauchmelder BR 17 stehen

o der Meldersochel MS 7"3 mit A.rslöseanzeige (LED)

und

o der lvleldersoclsel MS 7.2 mit Auslöseanzeige (LED) und An-
schluß für externe Melderanzeige (Ansprechindikator )

zur Verfirgu:g.

Wenn die Kabel zu den Meldern auf Rrtz zugef,ihrt werden, steht für
beide Sockel die Aufputzplatte MS 7.2 zur Verfügr:ng.

Zur Diebstahlsichenrng der Melder können die Meldersockel mit der
mechanischen Verriegehrng nachgerüstet werden. Die Verriegeh:ng
besteht aus Arretiernoclce r:nd Druckfeder.
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1.3 Anbeitsyeige

Das Kernstüd< des optischen Rauchmelders BR 17 ist ein hochwerti-
ges optoelektronisctres System, das von einer Meflsammer umgeben
ist. Die Lichtquelle, die Lichtfalle und der Lichtempfänger sind auf
einer optischen Actrse so angeordnet, daß keine Lichtstrahlen auf
direktem Weg von der Quelle zum Empfänger gelangen können. Im
R.rherustand des Melder, d.h. wenn die Mefkammer frei von Rauch-
partikeL: ist, erzeugt der Lichtempfänger somit praktisch kein Sig-
nal.

Schnittdarstelh:ng des Detelctorkopfes BR 17

Erklän:ng der Elemente:

I Lichtquelle
2 Lichtfalle
3 Meßlcammer

4 Empfäinger

Sobald die Rauchpartikel in die Meßkammer eindringen, werden die
Lidrtstratrlen an diesen in alle Richturgen gestreut: ein Teil des ge-
streuten Lichtes trifft auf den Lichtempfänger. Dieser erzeugt ein
elektrisches Signal, das verstärkt und für die Alarmauslösung ver-
wendet wird.

Mit zr:nehmender Ratrctrkonzentration in der Meßkammer wird von
den Rauchpartikebr immer mehr Licht zum Lichtempfänger ge-
streut. Dadurch nimmt der vom Lichtempfäinger abgegebene elek-
trische Signalwert zu. Sobald dieser einen bestimmten Schwellen-
wert überschreitet, Iöst der Melder Alarm aus. Die Kippschaltr:ng
des Melders bleibt solange in selbsthaltenden Zustand, bis sie durch
kurzes Unterbrechen der Melderspannung an der Zentrale in den
A:sgangszustand zurückgestellt wird. Der lvtelder ist dann für eine
erneute Alarmierung wieder betriebsbereit.
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Einsatzeryfehhng

Erläuterr:ngen zur Einsatzerrpfetrhl:g

. Saubere gepflegte Räume:

Elüroräume, lbtels, Krarrlcenhäuser, Altenheime, lVaren-

häuser, I)reater, Museen, versammltrngs- und Arsstelhrngs-

räume, Kirchen u.ä.

. Leicht verschmutzte Räume:

La gerhallen, lvlaschinenhallen, Produktior:s- oder Fe rtigungs-
stätten mit geringem Staubanfall u.ä.

. Stark verschmutzte Räume:

Rliume mit staub- und Fhrsenanfall wie z.B. in koduktions-
stätten der Fblz- r.rnd Textilindustrie; Räume der Roh- bzw'

Fblbzeugproduktion des Maschinenbaus u. ä.

. Elektrische Risiken I:
Rliume mit elektrotechnischen Anlagen, EDV-Anlagen, Schaltan-

lagen u. ä. ; Kabelkanäle, Kabelschächte, Kabelböden.

. Elektrische Risiken II:
Objektüberwachung in Schaltschränken, Vermittltrngschränken
ll. ä.

. Räume mit korrosiver Umgebr:ngsluft:
Chemische lrdustrie, Kunststoffuerarbe itung u. ä.

. Räume mit betriebsbedingter Rauch-, Dampfbildr:ng I:
Fertigr:ngsstätten, Raudrertr.iros, Konferenzräume, lVäsche-

reien, Räume mit Dampfbildwtg

. Räiume mit betriebsbedingter Rauch-, Dampfbildung tr:
Flallen mit Fahrzeugbetrieb mit Verbrerulrngsmotoren z.B,

Cabelstaplerfahrten, LKW-, Brs-Betrieb, Garagen

rubart,
erpflrgt.
Rium

a
lricht.
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Räumc
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L.4 Allgemeine Crerätedaten

Crehäuse

Makrolon

Farbe

weiß, ?ihnlich RAL 9002

Ahesangerr

Sodrel (S):
Detektor (D):
Höüre (H):

elewidtt

0,15 kg

106 mm 0

73mm0
84 mm

Umgetxngsbedingungen

zulä ssi ge Um gebr:ngstemper atur

zulässi ge Luftfeuchti gkeit

Einsatz gemäß Raum-Klimamodelle

DIN 50019, Teil 3

§chutzart

IP 43 (nach DIN 40050 )

fi.ir Ded<enmontage

253 K bis 333 K (- 20 oC bis + 60 oC)

<96 t (keine Betauung)

R11-R14

Ontitit<ation

Anerkenrrung vom Verband der Sachversicherer (VdS) e.V., Köln

Nr. G 27 gLb
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Sach-/Teil-
Sachqesamt

heits-Nr.
A nz. Sachnummer Bezeichnung

27.9933.0720

27.9%3.0593

27.9%3.0597

27.9933.0598

27.9933.0587

27.9%3.0696

2t.9933.0697

27.9q33,0684

27,9933.0686

27.9933.0642

27.9%3.0675
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2. Bestelhrmfang

Artomatisctrer Brandmelder lvl,S 72.1

Optisdrer Rauchmelder BR 17

2.2 Sockel frr Meldersystem 7/9

lvleldersockel MS 7.3

ohne Anschlußmöglichkeit eines externen
Ansprechindikators

Meldersockel MS 7.2

mit Anschlußmöglichkeit eines externen
Ansprechindikators

,&rfoutzplatte MS 7.2

bei Kabelzuführung a.P.

Arretiernocl<en (I00 Sttick)
zum Einbau in Sodcel MS 7/9
als mechanische Diebstatrlsicherung

2.3 ärbelrör

Ansprechindikator AI 31

Zusatzr ahmen ftir Ansprechindikato r

Iv{elderprüfer mit küfgasdose

Verlängerungsrohre für Melderprüf er
r:nd Austauscher

Verlängen:ngsrohr 1 1,5 m

Verlängertn:gsrohr 2 1r5 m

Verlängerungsrohr 3 1,9 m



Qüircher Rauchoelder

BR 17

P r - 34.73b

Seite : It
Ar:sgabe : 1

Stand 3 07.t0.t%5

3. Tednri*tre Deten

Betriebssparmung

Stromaufüahme Rrhestrom
Alarmstrom

Anspr echemp f indlichke it

20v -

max. 100 mA

4 t Lichttrirlnrng/m

max. {berwadlngsbereich pro Melder 120 mz

VdS-Richtfinie beactrten !

Ausgang flir externen Ansprechindikator 6 V -, 30 mA
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